FEG Zürich-Helvetiaplatz, 31. Mai 2009

Der Heilige Geist macht mutig
Reihe: Kraft von oben! (4/4)
Schriftlesung: Apostelgeschichte 4, 23-31
Einleitende Gedanken

Was hatte Jesus den Jüngern versprochen, was an Pfingsten geschehen soll?
………………………………………………………………………………………………………………

Wieviele Menschen vertrauten innerhalb weniger Tag ihr Leben Jesus an? ………………………

Wieso wurden Petrus und Johannes im Tempel verhaftet?

………………………………………………………………………………………………………………

„Denkt an das, was ich euch gesagt habe: ›Ein Diener ist nicht grösser als sein Herr.‹ Wenn sie mich verfolgt haben, werden sie auch euch verfolgen.“ Johannes 15, 20.
Was verlangte der Hohe Rat von Petrus und Johannes? ..…………………………………………

Wie reagierte Petrus und Johannes auf diese Drohung?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie hättest Du reagiert? …………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 10, 20; Matthäus 28, 19; Markus 13, 11; Johannes 15, 18-21; Johannes 17, 14; Apostelgeschichte 1, 8; Apostelgeschichte 2, 41.47; Apostelgeschichte 3, 1-11; Apostelgeschichte 4, 1-4.12; 1. Johannes 3, 13

I. Wir lassen uns nicht entmutigen!

Was machten Johannes und Petrus nachdem sie freigelassen wurden?
………………………………………………………………………………………………………………

1. Schritt: Gott zuwenden

Wie lange wartest Du, bis Du mit einer schwierigen Situation zu Jesus gehst?
………………………………………………………………………………………………………………

Mit welchem Anliegen solltest Du jetzt möglichst schnell zu Jesus?

………………………………………………………………………………………………………………

2. Schritt: Gott anbeten

Wieso betonen die Christen zuerst die Grösse und Macht Gottes?
………………………………………………………………………………………………………………

Wie stark betonst Du in Deinen Gebeten die Grösse und Allmacht Gottes?

………………………………………………………………………………………………………………

3. Schritt: Gott recht geben

Was wollen die Christen sagen, indem sie den Psalm 2 zitieren?
………………………………………………………………………………………………………………

Machen sie Gott einen Vorwurf? ………………………………………………………………………..

Was sagst Du Gott, wenn in Deinem Leben etwas nicht rund läuft?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie könntest Du in Zukunft reagieren? ..………………………………………………………………

„Der Jünger muss zufrieden sein, wenn es ihm ergeht wie seinem Meister, und der Diener, wenn es ihm ergeht wie seinem Herrn. Hat man schon den Hausherrn Beelzebul genannt, dann wird man seine Leute erst recht so nennen.“ Matthäus 10, 25.
4. Schritt: Gott dienen!

Was wäre Deine Bitte gewesen, in der Situation, in der sich die Christen befanden?
………………………………………………………………………………………………………………

Welche Hilfe erwarteten die Christen von Gott? ………………………………………………………

Ändert diese Einsicht etwas in Deinem Gebetsleben? ……………………………………………………

„Betet, dass ich meinen Auftrag erfüllen und diese Botschaft frei und offen weitergeben kann.“ Epheser 6, 20.

5. Schritt: Gott kann alles!

Bist Du auch davon überzeugt, dass Gott jederzeit grosse Wunder tun kann?
………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Psalm 59, 17; Matthäus 10, 24-25; 24, 9; 1. Korinther 2, 3; Epheser 6, 20; 2. Timotheus 1, 7; 1. Petrus 4, 14

II. Er macht uns mutig!

Wie reagierte Gott auf dieses Gebet?
1. …………………………………………………………………………………………………………

2. …………………………………………………………………………………………………………

3. …………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Epheser 3, 16; Philipper 1, 19; 2. Timotheus 1, 14

Schlussgedanke
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Der Gottesdienst mit Folgen

Faszination Himmel!

Wasgduns dort erwartet

7.Juni 09 Wo werden wir leben?
14. Juni 09 Was werden wir tun?

21. Juni 09 Wen werden wir treffen?

Erarsidien Beginn: 10.00 Uhr

Em ...Abschluss mit kleinem Apéro  fur die Kinder:

"FEG Volkshaus Ziirich

Freie Evangelische Gemeind

T et Weisser Saal, Stauffacherstr. 60 CHURCH




 „Höre nun, Herr, wie sie uns drohen, und hilf uns als deinen Dienern, furchtlos und unerschrocken deine Botschaft zu verkünden. Erweise deine Macht, und lass durch den Namen deines heiligen Dieners Jesus Kranke geheilt werden und Wunder und aussergewöhnliche Dinge geschehen!“ Apostelgeschichte 4, 29-30.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Timotheus 1, 7







































































































Kurze Infos:


Vormerken und melden: nächste Taufe am 5. Juli 09!


Vormerken und reservieren: Gemeindewochenende in Braunwald vom 11. – 13. Sept. 09


Di., 2. Juni 09: 60+ im Elim, 14.30 Uhr.


Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende April CHF 15'878.00).


Sie können von dieser Predigt oder der gesamten Predigtreihe CD’s bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.


Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen!


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" ��www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch
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